
Schön wie nie

Schön wie nie:

Melancholie –

Gründe spürend,

mich verführend.

Mich ergeben,

Träume weben

und erfahren,

was wir waren.

Aus der Ferne:

feste Kerne

meiner Seele –

kein Gequäle!

Nur die Trauer –

Regenschauer,

um die alten

Trostgestalten.
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